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Jer Inhalt des preußiſchen Wahlkampfrs

Prinz Heinrich zu Schönaich Carolath hat
ſich dieſer Tage in einer Wählerverſammlung in Guben
ber di Reform des preußiſchen Wahlrechts ausgeſprochen
Er hat daran erinnert wie der Teil des Volkes der die

gälfte der Einkommen und Ergänzungsſteuer aufbringe
nur 47 Abgeordnete der andere ihrer 396 habe wie aus

den konſervativen Wahlkreiſen mit nur 42 Millionen
Steuerleiſtung 144 Abgeordnete kämen indes die National

liberalen bei 56 Millionen es bloß auf 82 die Frei
ſinnigen bei 67 Millionen Steuerleiſtung ihrer Wahlkreiſe
gar nur auf 28 brächten And er hat dann auch vom Jn
halt der Wahlreform geredet Wie er für ſeine Perſon
in der Theorie zwar ein Anhänger der Uebertragung des
Reichstagswahlrechts wäre ihr aber trotzdem nicht mehr
das Wort reden möchte Regierung Herrenhaus Abgeord
netenhaus alle würden widerſtreben Wie das Bürger
tum zudem von der Sozialdemokratie von heute gerade
genug hätte Wie aber trotzdem unbedingt eine Aende
rung des Wahlrechts auf der Grundlage der geheimen
Wahl zu fordern ſei Eine öffentliche Wahl iſt
überhaupt keine Wahl Und dann hat Prinz
Schönaich Carolath wörtlich geſagt

Der kommende Landtag wird über das Schickſal des Wahl
rechts entſcheiden Wer mit den jetzt beſtehenden Verhältniſſen
zufrieden iſt wer da meint daß unſer Dreiklaſſenwahl
recht gerecht ſei daß es Rechte und Pflichten gleichmäßig
verteile und jedem den ihm gebührenden Anteil an Licht Luft
und Sonne zukommen laſſe der wähle konſervati v Wer
aber der Meinung iſt daß dieſes Wahlrecht widerſinnig unbe
greiflich und unverſtändlich ſei und einer Beſſerung und Um
arbeitung dringend bedürfe der wähle liberal Es muß
jeder wiſſen welches Maß von Freiheit ihm zuſagt welches Maß
von Freiheit er vertragen kann Seit langen Jahren ſchon ſteht
die Frage der Wahlreform auf der Tagesordnung Es ſind auch
mit dem alten Wahlrecht ganz gute Reſultate erzielt worden
In der Konfliktszeit hatten wir auf der Grundlage dieſes Wahl
rechts einen durch und durch liberalen Landtag und je öfter die

Regierung den Landtag auflöſte deſto liberaler kehrte er wieder
Es liegt alſo auch diesmal nicht allein am Wahlrecht wenn die
Wahlen keinen beſſer zuſammengeſetzten Landtag ergeben Die

Wähler tragen ſelbſt die Schuld Die den Maſſen
gleichſam ſuggerierte Meinung daß es mit dem gegenwärtigen
Wahlrecht ſtrikte unmöglich ſei Männer anderen Geiſtes in den
Landtag zu bringen muß verſchwinden und mit ihr die dadurch

hervorgerufene Gleichgültigkeit und Teilnahm
loſigkeit

Das iſt auf eine knappe Formel gebracht worum es
ſich bei dieſen preußiſchen Wahlen handelt Man ſollte die
klugen und eindringlichen Sätze der liberalen Wählerſchaft
in dieſen Tagen der Entſcheidung immer von neuem vor
halten Nur wer ſich ſelbſt aufgibt iſt aufgegeben

Elektrizitätsſtener
Von Cothein

Mitglied des Reichstages
Als im letzten Herbſt die Finanzmiſsre klar wurde

r für die Steuerfinder gute Tage anbrachen
e eeiett eines Elektrigitätsmonopols auf Es wer

Weit ſcheitern mußte aber leider hat ſich aus dem Rebel
v dieſes Planes nun eine höchſt aktuelle Gewitter
eilt zuſammengeballt die ſich von einer phyſiſchen Wolke
un zu ihrem Nachteil dadurch unterſcheidet daß ſiedi iſte derben und kein ſegenbringendes Naß ſpenden

Der Miniſter von Brettreich hat auf eine Anäidt an der bayeriſchen Kammer erklärt daß an ein
eine zigitätsmonopol des Reiches 4yyt werde daß aber
depige Keuerung der elektri e raft von Reichs wegen
gebe nt ſei und er hat dabei der Hoffnung Ausdruck ge

dern daß wenn es dazu käme nicht nur die weiße ſon
auch die ſchwarze Kohle betroffen würde

ung nr Bayern das enwärtig die Ausnützung ſeiner
Stagte eichen Waſſe zur Elektriſierung ſeiner
Kohl nen erwägt um ſich von der Herrſchaft desſehr ſgnditats zu emanzipieren würde eine ſolche Lies

wenn tig ſein und es iſt daher einigermaßen verſtändlich
Waſſer Laveriſche Miniſter ausſpricht nicht nur die aus

der Korgräten gewonnene Energie ſondern auch die aus
hle gewonnene mit der Steuer zu belegen da ſie

vie ſalis wie ein Schutzzoll zugunſten der Kohle wirken l

Man muß ſich um die Sag der Elektrizitätsſteuer
zu verſtehen klar werden daß die Elektrizität keine
Kraftquelle iſt ſondern die Uebertragung einer anderswie

nnenen Kraft an eine andere Stelle daß ſie alſo eine
ransmiſſion iſt ebenſo wie man ſie ſonſt durch Riemen

und Wellen durch Ketten und Seile oder durch kompri
mierte Luft vornimmt Sie iſt aber die bislang bekannte
beſte Transmiſſion ſie überträgt die gewonnene Kraft auf
die größten Entfernungen und mit weſentlich geringerem
Verluſt als die andern ſie ermöglicht ferner je nach Be
darf die Ueberführung in Kraft oder Licht aus derſelben
Kraftquelle

Dieſe Vorzüge der elektriſchen Transmiſſion haben im
Lauf der letzten zwei Jahrzehnte eine gewaltige Umwäl
zung in der Technik herbeigeführt ſie haben nicht nur zur
elektriſchen Beleuchtung der größeren Städte ja auch viel
fach der kleinſten Ortſchaften zur Elektriſierung der
Straßenbahnen geführt ſie haben die elektriſche Beleuch
tung der Werkſtätten der Jnduſtrie und vielfach des Hand
werks der Wohnungen Anterrichts und Vergnügungs
anſtalten gezeitigt und in der Großinduſtrie wie im Kleingewerbe ja vielfach auch in der Landwirtſchaft die Ueber

tragung der mechaniſchen Kraft und damit vielfach auch
deren Verwendung erſt möglich gemacht das Kleingewerbe
mit ihr zu verſorgen war großenteils erſt durch die elek

iſche Kraftübertragung möglich Zahlreiche Waſſerkräfte
konnten erſt durch ſie nutzbar gemacht werden und wir ſtehen
darin wie in der Anwendung der elektriſchen Transmiſſion
überhaupt erſt im Anfang von ihrem weiteren Ausbau

t n guten Teil unſere wirtſchaftliche Entwicke
ung ab

Und da will die Steuerſchraube anſetzen
um wieder einen der wichtigſten Faktoren
der Produktionskoſten zu verteuern Nicht
genug damit daß die Arbeitsleiſtung durch die Nahrungs
mittelzölle die Fleiſch und Viehſperren herabgedrückt und
damit weſentlich verteuert wird daß durch die Kohlenſyn
dikate deren Preispolitik ſich der Bergfiskus freudig an
ſchließt die Kohlenpreiſe in die Höhe geſchraubt werden daß
die Staatsbahnen ſpeziell die preußiſchen zur Quelle
hoher die Selbſtkoſten weit überſteigender Einnahmen ge
macht werden man will auch den letzten Faktor der Pro
duktionskoſten verteuern damit die deutſche Jnduſtrie nur
ja in ihrer Wettbewerbsfähigkeit auf dem Weltmarkt die
ohnehin durch unſere Zollpolitik ſchwer gelitten hat noch
weiter geſchädigt werde

Hat denn der neue Reichsſchatzſekretär
kein Empfinden dafür daß die Voraus
ſetzung für eine Beſſerung unſerer Jezen die Hebung der Steuerkraft des Volkes
iſt d h unter unſeren Verhältniſſen die der induſtriellen
Entwickelung daß es daher das denkbar Verkehrteſte iſt
dieſe durch die Steuerſchraube zu verkümmern Freilich es
iſt der alte Faden der weiter geſponnen wird der Ge
danke den Bülow damals war er noch nicht Fürſt das
wurde er erſt in Konſequenz dieſes Gedankens beimZolltarif ausſprach Man müſſe die übermäßige induſtrielle

Entwickelung Deutſchlands durch die Maßnahmen des
Staates verlangſamen und die landwirtſchaftliche durch
ebenſolche fördern Deshalb die Dividendenſteuer die
vorwiegend die Jnduſtrie belaſtet deshalb die Elektrizitäts
ſteuer durch die ihre Entwickelung gebremſt wird und die
in die Kategorie der Steuern gehört die man eigentlich
nur als Steuern gegen den Fortſchritt des menſchlichen
Geiſtes bezeichnen kann

Herr v Brettreich iſt konſequenter er will nicht
die Transmiſſion ſondern die Kraftquelle
ſelbſt beſteuert wiſſen Denn er will nicht eine
Steuer die das an Waſſerkräften reiche Bayern vorwiegend
treffe Das Rationellſte wäre dann ſchon eine Beſteuerung
aller Maſchinen nach der Zahl der Pferdeſtärken oder der
Kilowatt Unſere Schiffahrtsgeſellſchaften würden dann
freilich gut tun ihre Schiffe unter ausländiſcher Flagge
fahren zu laſſen Natürlich würde die Landwirtſchaft dann
beanſpruchen daß die in der Landwirtſchaft und ihren
Nebengewerben gebrauchten Maſchinen ſteuerfrei blieben
entſprechend dem Wirtſchaftsprogramm Bülows Was

einmal das ebenſo unklare wie ungeheuer
Einſichtigen klar daß es an ſeiner inneren n

tik l ſagen Jn ihren Augen dürfte ſie auf der
des fmanns ſtehen der überall in den HäuſernNir zu handeln Auf dieſer Höhe iſt unſere

e e die ſtaatsklugen Engländer zu einer ſolchen Steuer
pol

herun te angelangt und Bülow kann ſtolz ausrufen
Deu tſchland in der Welt voran

e

Sydows neueſte Pläne
Ueber die Steuerpläne des Reichsſchatzſekretärs

Sydow glaubt der Berliner Korreſpondent der Weſer
zeitung folgende Mitteilungen machen zu können

Wenn von verſchiedener Seite angedeutet worden iſt daß
die bisher gleichfalls in Ausſicht genommene Erweiterung
der Reichserbſchaftsſteuer fallen gelaſſen iſt ſo läßt
ſich das in ſo poſitiver Form heute noch nicht ſagen Herr von
Rheinbaben mag zwar mit Rückſicht auf ſeine konſervativen
Freunde und ſein eigenes politiſches Glaubensbekenntnis ſich
wenig mit der geplanten Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer be
freunden aber auch andere Steuern die Herr Sydow heute noch
in ſeiner Mappe verborgen hält werden bei den anderen
Bundesſtaaten Anſtoß erregen Bis zu dem fertigen Beſchluß
des Bundesrats werden ſicherlich noch viel Einwendungen von
dieſer oder jener Seite erhoben werden Jm großen und ganzen
ſtützt ſich heute die Reform des Reichsſchatzſekretärs wie im An
fang auf eine Neuregelung der Branntweinſteuer
einer Bier und Tabakſteuer Dazu kommen in der Haupt
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ſache eine Elektrizitätskraftſteuer eine Wein und
Börſenumſatzſteuer Als direkte Steuer hat Herr Sy
dow aus dem Schatze ſeines Amtsvorgängers die Divi
dendenſteuer hinübergerettet

Es wird ſich wohl bald zeigen ob es ſich hier um bloße
Kombinationen oder um mehr handelt

e

Charlemagne Towers Abſchied
Charlemagne Tower der faſt 6 Jahre hindurch Bot

ſchafter der Vereinigten Staaten von Nord Amerika bei der
deutſchen Regierung geweſen iſt ſprach geſtern bei dem Ab
ſchiedsmahl das ihm die amerikaniſche Handelskammer im
Hotel Adlon in Berlin gab und dem u a auch die Staats
ſekretäre von Schoen Sydow Kraetke ſowie die
preußiſchen Staatsminiſter Rheinbaben und Holle beiwohn
ten bedeutſame Abſchiedsworte Nachdem vom Fürſten von
Pleß auf Exz Tower ausgebrachten Toaſt erhob ſich der
Botſchafter zu folgender Antwort

Von der größten Bedeutung iſt und ich erwähne dies mit
der äußerſten Dankbarkeit daß ſoweit ich auf dieſe Jahre zu
rückblicke mein Auge nur Harmonie und Frieden trifft keine
ſtörende Frage hat Enttäuſchung und Bitternis weder auf der
einen noch auf der anderen Seite erregt und ich ergreife freudig
die Gelegenheit hier zu erklären daß meine Aufgabe durch die
verbindliche Haltung und ausgezeichnete Höflichkeit aller deut
ſchen Behörden mit denen ich offiziell in Berührung gekommen
bin mir außerordentlich erleichtert worden iſt Nie bin ich aus
meinem Regierungsbureau in Berlin mit dem Gefühl heraus
gegangen daß die Angelegenheit über die ich zu verhandeln
hatte mit größerer Aufmerkſamkeit hätte erledigt werden können
oder daß man mir perſönlich mit größerer Freundlichkeit hätte
entgegenkommen können Jch verlaſſe Deutſchland mit dem
ſicheren Gefühl daß ich hier Freunde gemacht habe
Freunde nicht nur für mich ſondern auch für mein Land und
mein Volk And als Beweis hierfür glaube ich die An
weſenheit dieſer hervorragenden deutſchen Staatsmänner und
Vertreter die ich die Ehre habe heute abend an dieſer Tafel
um mich zu ſehen annehmen zu dürfen

Darauf gedachte der Votſchafter der Eindrücke die er
von deutſcher Eigenart gehabt eines Volkes von hohen
Zielen mit nationalen Jdealen erinnerte an das jedem
Amerikaner Sympathiſche ſeinen Jdealen verwandte die
Heiligkeit des Heims die unparteiiſche Rechtspflege die hohe
geiſtige Entwicklung vor allem aber die wunderbare Ord
nung die überall im öffentlichen Leben herrſcht und die
deutſche Gründlichkeit Das ſind die Geheimniſſe
des Erfolgs der Deutſchen Und zum Schluß klang
die Rede dann wieder aus auf die gegenſeitige Freundſchaft

Die Vereinigten Staaten und Deutſchland pflegen heutzu
tage die herzlichſte Freundſchaft ein Umſtand der von uner
meßlichem Wert für die Jntereſſen beider Länder iſt und der
hoffentlich für eine lange Reihe von Jahren dauernd ſein wird
Umn dies zu erreichen werde ich wie in der Vergangenheit ſo in
der Zukunft ſtets meine Stimme erheben und meinen Einfluß
geltend machen und willig und eifrig will ich mich dieſer Auf
gabe unterziehen Jch darf Jhre Aufmerkſamkeit wohl darauf
lenken daß wir zurzeit als Baſis die beſte und ſicherſte Grund
lage haben auf der internationale Freundſchaft aufgebaut wer
den kann das Fehlen widerſtreitender Jnter
eſſen Dies ſoll der leitende Gedanke unſerer Staatsmänner
auf beiden Seiten des Atlantics in ihrer Politik der Zukunft ſein
und bleiben

Die Rede Towers machte gerade durch die Schlichtheit
und Wärme in der ſie vorgetragen wurde tiefen Eindruck
Sie wurde ſtellenweiſe durch Beifall unterbrochen und zum
Schluß lebhaft applaudiert
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Fürſt Bülow wird wenn es die Geſchäfte zulaſſen nach
den Münchener Neueſten Nachr Anfang Juli ſeinen Urlaub an
treten den er auch in dieſem Jahre wieder in Norderney ver
bringen wird Der Aufenthalt dortſelbſt wird vorausſichtlich acht
Wochen dauern

Zur Strafſache Eulenburg wegen Meineids
Ueber die Vorunterſuchung gegen den Fürſten Eulen

burg leſen wir in der Köln Ztg Landgerichtsrat
Schmidt der Unterſuchungsrichter in der gegen denFürſten Eulenburg anhängigen Strafſache iſt aus München
nach Berlin zurückgekehrt Die Tätigkeit des Unterſuchungs
richters iſt ſehr umfangreich und anſtrengend geweſen er
hat häufig von 9 Uhr vormittags an bis in die Nacht hinein
mit kurzer Unterbrechung Zeugen vernommen und das
Material gegen den Fürſten Eulenburg hatſich unter ſeinen Händen in einem alle An
nahmen übertreffenden Maße gehäuft Es
iſt anzunehmen daß der Landgerichtsrat Schmidt die Vor
unterſuchung in naher Zeit abſchließen wird Zunächſt dürfte
er nochmals zur Vernehmung des Fürſten Eulenburg

und ihm die Münchener Zeugenausſagen vorhalten
bleibt abzuwarten ob Fürſt Eulenburg auch dieſen Aus



oegerdver an ſeiner bisher vesbathteten Taktit ſeſt

wird er dur ro fenes Geſtändnis einer Schuld wenigſtens
einen r Reſt des Mitleides für ſich undſeinen tiefen Sturz zu retten verſuchen wird

Sardanapal
Unter r Ueberſchrift plaudert Maximilian Harden

im letzten einer Zukunft ironiſch wie immer
Aus der Tragödie deren Dichter nicht an die Bühne dachte

und die auf der Bühne nie heimiſch ward hat der flinke
und emſige Paul Taglioni ein Ballett gemacht das der alte
Wilhelm gern für Paradevorſtellungen wählte Jetzt
ſoll das Ballett wieder einſtudiert werden
Auf Allerhöchſten Befehl Und Altmeiſter Alfred Holzbock
ündet s ſchon als Ereignis an Profeſſor Schlar ſo berichtet

der Kunſtpolitiker Dr Holzbock durchforſcht die in der König
lichen Bibliothek lagernden Fragmente aſſyriſcher Muſik und
wird als ein mit ſolchem nutrimentum spiritus Gepäppelter
der Pantomime Taglionis ein neues Tonkleid weben Dieſe

ragmente werden obgleich ſie nur aus et Takten be
tehen auf kaiſerlichen Wunſch gleichſam die Leitmotive
ein auf denen e Schlars Muſik aufbaut

Dieſe Muſik hat den Beifall des Monarchen gefunden der
bei einem mit Zugrundelegung eines altaſſyriſchen Frag
mentes von Schlar komponierten Tempelreigen meinte daß
er ein ähnliches Motiv in einem geſchloſſenen Tanze gehört
habe den die Bauern und Bäuerinnen des Dorfs Gaſturi
zu dem ja das Schloß Achilleion gehört vor ihm und der
Kaiſerin aufgeführt hätten Profeſſor Delitzſch ſoll an der
Regiearbeit mitwirken und die Aſſyriologenzunft des Erd
kreiſes zur erſten Aufführung ins Hofopernhaus geladen
werden Unſer Preßdoktor weiß wie nah dem Kaiſer die
große Sache am Herzen liegt Der Monarch meint es ſei
gut wenn auch die Wiſſenſchaft ſich in den Dienſt des
Theaters eines ſo allgemeinen Kulturfaktors ſtelle Mit
Hilfe der deutſchen Wiſſenſchaft und der britiſchen und
der franzöſiſchen liebe Hofzecke wurde die altaſſyriſche
Kultur von der wir bisher ſo wenig gewußt haben auf
gedeckt Schließlich bemerkte der Kaiſer es erfülle ihn mit
großer Genugtuung daß ſein Ballett berufen ſei
Kulturbildereineralten glanzvollen Zeit
in möglichſt hiſtoriſcher Treue zu zeigen und
ſo eine höhere künſtleriſche Aufgabe zu erfüllen

Sagt s dem Kaiſer denn keiner Die Pariſer die ihren
Scribe kennen haben ſchon unſere echten Hugenotten wie
protziges Barbarenvergnügen bewitzelt Der echte Sarda
napal nach dem Tontafelſchema müßte unferer Kunſtkultur
traurigen Ruhm eintragen Jm richtigen Gewand zwiſchen
treulich nachgekünſteltem Gerät der Ballettſpuk noch putziger
wirken Sagt s keiner dem Kaiſer Aſſurbanipal hat ſein
Reich und ſeinen Palaſt nicht zum Maskeradenſchauplatz er
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Die wirtſchaftlichen Folgen der Ausfuhr deutſchen Getreides

Schon ſeit längeren Jahren befinden ſich die im Lande
gelegenen auf Verarbeitung inländiſchen Getreides ange
wieſenen Mühlen in äußerſt ſchwieriger Lage Haupt
ſächlich ſind die ungünſtigen Verhältniſſe für die binnen
ländiſchen Mühlen dadurch entſtanden da tetge der Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes deutſches Ge
treide mit voller Zollrückvergütung in das Ausland geſandt
werden kann Es iſt deshalb nachdem die Landwirtſchaft
durch die ſeit dem 1 März 1906 eingeführten r ge
nügenden Schutz en hat nicht nur im Jntereſſe der
binnenländiſchen Mühlen n auch in Rückſicht auf die
Brot konſumierende Bevölkerung dringend zu fordern daß
der Jdentitätsnachweis wieder eingeführt
wird und alle Ausnahmetarife für den Getreideexport un ſuhr deutſche werden damit jede
Begünſtigung der Ausfuhr deutſchen Brotgetreides aufhört

Beamtenſonderkandidaturen
Am verfloſſenen Sonntag fand in Stralſund eine

ſtark beſuchte Verſammlung des Kreisvereins Neupommern
und Rügen des Verbandes mittlerer Reichspoſt und
Tele graphenbeamten ſtatt an der der Verbands

en Zollitſch Berlin und der Bezirksvereinsvor
ſitzende Dr Peters Stettin teilnahmen Erſterer führte
in ſeinem Vortrage aus daß auch die Beamten ſich als
freieſstaatsbürger fühlen und als ſolche ſich politiſch
betätigen möchten Jn möglichſt großer Zahl ſollten ſie
deshalb in die politiſche Organiſation eintreten um ihre
Wünſche zum Ausdruck zu bringen Es ſei aber vollſtändig
verkehrt wenn ſie etwa aus Aerger über die Vertagung
der Beſoldungsvorlagen bei den bevorſtehenden Landtags
wahlen nicht wählen wollten Dagegen verurteilt
Redner die ſogen Beamtenwahlvereine als un
praktiſch und inopportun Die Anſichten des Redners
wurden einmütig von der Verſammlung gebilligt wo
ping er man das Vorgehen der Beamtenwahlvereine

adelte

Der Apothekengeſetzentwurf
wird wie mehrere Blätter mitteilen in der nächſten Tagung
noch nicht an das Parlament gelangen da die in der Materie
liegenden Schwierigkeiten ſich bis dahin kaum beheben laſſen

Die Novelle zum Wettbewerbsgeſetz
deren vorläufiger Entwurf vor einigen Monaten veröffent
licht worden iſt wird dem Reichstag alsbald nach ſeinem
Wiederzuſammentritt Ende Oktober vorgelegt werden

Kultur hinterlaſſen die aus dem Lande der Ahnen ſacht ins3 Enkel gewachſen war e äh Jrn der Bankenquete Kommiſſion t ca
wird vorausſichtlich dieſer Tage die Vern r 9
verſtändigen beendet ſein Nach der dent der Sach
Kommiſſion Ende Juni einer kurzen Berat a wird die

ng

treten und vorausſichtlich Ende September eine e wi
uſamabhalten dulhinen

Diäten für Schöffen und Geſchworene
Der ſächſiſche Juſtizminiſter von Otto erkſa

Zweiten Kammer die Regierung ſte
dem Standpunkt daß an Schöffen und Ge
zu zahlen ſeien Vorausſichtlich werde die ra 2
Herbſt bei Beratung der Strafprozeßordnung gelhſt nächſten

Die zukünftigen Eiſenbahnbaupläne für Südweſtaf
Was die Eiſenbahnen betrifft ſo marſchiert S

weſtafrika mit ca 370 Kilometer Länge an de Süd
unſerer Kolonien Leider e nun jede der dref Spitze
linien ihr beſonderes Syſtem ſo daß einem vereini Saupi
triebe immer Schwierigkeiten entſtehen werden r Ve
nur einmal ſchreibt hauptmann v Puttkam e muß
ehemalige Führer der beim Bau der Linie Lüderihbugte
Keetmanshöop tätigen Eiſenbahnbaukompagnie e
ſchläglich ausrechnen was es koſten würde das geſa n
Kapſpur Bau und Betriebsmaterigal caKilometer Strecke in Swakopmund zu löſchen o
mählich mit der Schmalſpurbahn nach Windhuk zu T
fördern dort wieder u irre und dann erſt den Bau n
beginnen Wahrſcheinlich würde es dann noch weniger k
ſpielig ſein die gan ze Strecke von Keetmanshoop an 2
bauen Aber auch das iſt ſieht man ſich nur die Karte a
eine unhaltbare Sache Auch der zuguterletzt übrig bleiben
Weg die geſamte Regierungsbahnlinie Swakopmund J
Windhuk in Kapſpur umzubauen iſt nicht ſo einfach ſonſt
hätte man ihn ſchon beſchritten Der Staat wird woht d
übel eine eigene kapſpurige Linie von Swakovmund aus der Otavibahntrace anſchließend bauen
müſſen Der Standpunkt es ſei ganz gleichgültig wo und
von wem in per Kolonien Eiſenbahnen gebaut
würden iſt nicht mehr feſtzuhalten Aeberlegun g tut
vielmehr not welche Weiterungen ein Darauflosbauen ſpäter
haben kann und muß

Fürſorge oder Gefängnis
Die Zentralſtelle für das Gefangenen Fürſorgeweſen in

der Provinz Heſſen Naſſau hat in Kaſſel ihre Hauptver
ſammlung abgehalten und u a auch die Frage Fürſorge
oder Gefängnis für die ſtraffällige Jugend behandelt
Es wurde hierzu folgende Reſolution angenommen

1 Die Jugend des Täters rechtfertigt die Anwendung be
ſonderer Strafmittel 2 Freiheitsſtrafen ſind gegen Jugendliche
nur dann auszuſprechen und zu vollſtrecken wenn andere Straf
mittel insbeſondere Erziehungsmaßregeln nicht wirkſam ſind

niedert Hat nur geſammelt was der Bewahrung wert
ſchien Und der Menſchheit das Bild einer nationalen
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Aus den Kolonien

Ueber die Kandela Bohne aus Togo
Regierungsrat Dr Kerſting ſeit Jahren unZuch um die Se ung der Pflanzenwelt Togos be

hat dort in den letzten Jahren eine Bohnenart auf
alen die ein ganz beſonderes biologiſches Intereſſe be

Es handelt ſich um eine niedrige krautige Pflanze aus
amilie der Leguminoſen die in Togo offenbar ſchon

det Anger Zeit von den Eingeborenen angebaut wird wie
t jele andere Kulturpflanzen hat man ſie bisher im wildena nde noch nicht ba Die Eingeborenen nennen
Zuſtande a dela Dr Kerſting fand ſie im nördlichen

le des Bezirks von SokodéBaſari nämlich in dem erſt
ch ihn erſchloſſenen TranskaraGebiet dort werden die

Aſche im mber geerntet Das Merkwürdige an der
Michge iſt ihre Geokarpie Erdfrüchtigkeit d h die Er
Feinung daß ſie im Gegenſatz zur Mehrzahl aller PflanzenZllſen unter der Erde zur Reife bringt Die kleinen
Alblichen Schmetterlingsblüten entſpringen nahe über dem

boden an dem kriechenden Stengel und nach der Be
tung dringt der Fruchtknoten mit Hilfe eines ſogen

Garpopodiums Fruchtſtiels in den Boden ein um erſt dort
t Hülſe heranzureifen Die bleichen dünnſchaligen meiſt

eigliedrigen Hülſen ſind nur 15 25 Millimeter lang
es Glied birgt einen bohnenähnlichen flachen Samen der

Millimeter lang und Millimeter breit iſt Es
muß ſich um eine ſchon recht alte Kulturpflanze handeln
denn Dr Kerſting fand bereits drei Sorten dieſer Bohnen
nämlich ſchwarze rötliche und hellgebliche mit ſchwarzen
pünktchen

Parteinachrichten
Abg D Naumann

ſprach dieſer Tage vor ſeinen Wählern in Heilbronn und
äußerte ſich dabei in bezug auf den Block und die Frak
tionsgemeinſchaft in folgender beachtenswerter Weiſe

Der Block wird ſeine Zeit haben wie lange noch
das weiß ich nicht Dies hängt ab von verſchiedenen Umſtänden
von der Geſundheit des Reichskanzlers von der Regelung der
Reichsfinanzen vielleicht auch von einer neuen Reichstagswahl
Aber was wir uns über dieſen Block hinweg erhalten müſſen
das iſt der Zuſammenſchluß der Linken das gemein
ſame Arbeiten Und wenn wir mit etwas einzelnem nicht
zufrieden ſind deshalb tritt man nicht aus ſondern man harrt
aus und arbeitet mit und hilft mit reformieren Auch in der
Sozialdemokratie gibt es Meinungsverſchiedenheiten aber ſie
gehen deshalb nicht auseinander Wir können nur etwas be
deuten wenn wir miteinander ſchaffen und arbeiten und aus
halten Dieſes Zuſammengehörigkeitsgefühl muß uns noch viel
mehr in Fleiſch und Blut übergehen dann wird es im Liberglis
mus auch vorwärts gehen

Allgemeine Mitteilungen
Wie aus Windhuk geſchrieben wird iſt am 24 April

des Wöchnerinnenheim Eliſabeth Haus ſeiner Beſtim
mung übergeben worden

Das Einfuhrverbot für Heu und Stroh aus
Holland iſt vom Regierungspräſidenten in Osnabrück auf
gehoben worden

Die Ausſtellung der Deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft auf dem Cannſtatter Waſen in Stuttgart wird
am 25 Juni durch den Herzog Albrecht eröffnet werden Der
König wird der Eröffnung beiwohnen

Heer und Flotte
Den diesjährigen Kaiſermanövern in den

Veichslanden wird auch der König von Sachſen beiwohnen
Der König von Württemberg und der Großherzog von Baden
werden gleichzeitig Gäſte des Kaiſers ſein

Das 17 Huſarenregiment das in Braun
ſchweig garniſoniert führte am Freitag bei einer Beſichtigung
an der auch der HerzogRegent teilnahm zum erſten Male die ihm
vom Kaiſer verliehenen blaugelben Lanzenfähnchen

Die Damen des Regiments Unter der Spitzmarke Die
De des Regiments beſprechen bayeriſche Blätter die amüſante
e tſache daß in Ansbach die Offiziere bei der Rückkehr von den

ierplätzen von Damen der Geſellſchaft hoch zu Pferde
egleitet werden oft an der Spitze der Truppen Die

her ſollen ſich an dieſes militäriſche Schauſpiel mit ſeinem
r tendaften Kolorit ſchon derart gewöhnt haben daß ihnen
h as fehlt wenn einmal die Herren Leutnants Rittmeiſter uſw
r ihre Damen durch die Straßen ihrer Garniſon ritten Nach

Agr nun ein ſozialdemokratiſches Blatt dieſes Schauſpiel aus
naht kleinen Garniſon zum Gegenſtand ſatiriſcher Gloſſen ge
uf hat werden wohl die Amazonen von Ansbach in Zukunft

ſolche Garniſonfrenden verzichten müſſen

welöſte Kaiſerliche Marine D Roon mit der ab
ein tre Beſatzung S M S Condor iſt am 27 Mai in Genua
u e und am ſelben Tage nach Southampton weiterge
geneſſe S M Flußkbt Vaterland iſt am 27 Mai in Luchow ein
be und beabſichtigt am 30 Mai den Yangtſekiang ſtrom
vanger gehen S M S München iſt am 27 Mai in Sta
g gfr Lingetroffen und geht am 29 Mai nach Bergen in See
geht v Seeadler iſt am 27 Mai in Pangani eingetroffen und
ſahun Min nach Dar es Salagam Die abgelöſte halbe Be
giroſf M Flußkbt Vaterland iſt am 28 Mai in Suez ein
S gen und ſetzt am 28 Mai die Heimreiſe nach Port Said fort

troffen S Fürſt Bismarck iſt am 29 Mai in Schanghai einge
Kiel s Es ſind eingetroffen S M S Freya am 27 Mai in

S M S Hay am 28 Mai in Kiel S M S Ulan am

Oder Tatelkrebse
grosse prächtige ERremplure springlebend

sowie reiehhnaltigo Auswahl delikntester Krobs Spemzt geriohuo

Weinhaus Broskewski

re V F e

27 Mai in Cuxhaven S M S Danzig am 27 Mai in Wilhelmshaven S M S Zieten in Altona Gelee
1 Juni Es ſind in See gegangen S M S Grille von Bremer
haven am 26 Mai Ankunft in Cuxhapen am gleichen Tage
von Cuxhaven am 27 Mai Ankunft in Hamburg am gleichen
Tage S M Dockſchiff Vulkan von Eckernförde am 27 Mai An
kunft in Kiel am gleichen Tage S M S Undine von Helgoland
am 27 Mai Ankunft in Wilhelmshaven am gleichen Tage die
1 Minenſuchdiviſion von Cuxhaven am 27 Mai

T

Ausland
Militäriſche Rüſtungen in England

Mit der Steigerung der Ausgaben für militäriſche
Rüſtungen hat ſich am Montag wiederum das engliſche
Unterhaus beſchäftigt Bei der Generaldiskuſſion über
die Finanzpolitik der Regierung erwiderte Lloyd George
auf die Einwürfe der Unioniſten wen die unzulängliche
Vorſorge der Regierung gegenüber den finanziellen Verpflich
tungen der nächſten Jahre die Hilfsquellen des Freihandels
finanzſyſtems ſeien keineswegs erſchöpft und ging dann auf
die Frage der Verringerung der Ausgaben für
Heereszwecke über Jn dieſer Beziehung ſei viel ge
ſchehen aber er gebe zu daß der Wettbewerb in Rüſtungen
eine ſehr ernſte Sache ſei an der England eine ebenſo große
Verantwortung trage wie irgend ein anderes Land Jns
beſondere in bezug auf den Schiffsbau ſei er nicht ſicher
ob England das Tempo nicht beſchleunigt und dadurch andere
Länder beunruhigt habe Dieſe übertriebene Nervoſität ſei
ebenſo ſehr ſchuld an dem Anwachſen dieſer Rüſtungen wie
irgend ein anderer Umſtand England ſei der Meinung ge
weſen Deutſchland bereite einen Angriff auf
ſein Gebiet vor Deutſchland habe einenAngriff Englandsbefürchtet und die Preſſe beider
Länder habe ihr Beſtes getan dieſe Befürchtungen zu ſtei
gern Bezüglich der künftigen Beſteuerungsmöglichkeiten
ſagte der Miniſter der Reichtum des Landes ſei gewaltig
und im ſchnellen Wachſen begriffen und man könne wohl
eine Beſteuerung der Beſitzenden einführen um
das Los der Armen zu mildern Wenn Deutſchland vor
Jahren einen Angriff Englands befürchtet hat ſo lag der
Grund in den ſehr deutlichen Aeußerungen engliſcher Mi
niſter und Staatsmänner Nichts aber konnte in England
den Glauben erwecken daß Deutſchland einen Angriff auf
England plane Dieſe Jdee iſt allein der Phantaſie derer
entſprungen die aus der Schürung der Volksleidenſchaft ein
Geſchäft machen Deutſchland hat alſo England durchaus
arxe Anlaß gegeben ſeine miritimen Rüſtungen zu ver

ärken

Aus Portugal
Aus Liſſabon wird gemeldet Jn der geſtr Kammerſitzung

beſchuldigte Braga Republikaner die Parteien der Regene
radores und der Progreſſiſten den König Carlos getötet zu
haben und in Gemeinſchaft mit der gegenwärtigen Regie
rung zwiſchen dem Könige und der Nation Schwierigkeiten
ſchaffen zu wollen Der Führer der Regeneradores erwiderte
eine ſolche Rede würde in keinem anderen Parlament der
Welt geduldet werden All die ſchmachvollen Beleidigungen
fielen auf die Republikaner zurück Nachdem die Monar
chiſten ebenfalls gegen die Anſchuldigungen Bragas prote
ſtiert hatten unterbrach der Präſident die Sitzung Nach
deren Wiederaufnahme ereignete ſich kein weiterer
Zwiſchenfall

Die franzöſiſchen Kardinäle

Die franzöſiſchen Kardinäle haben Freitag an
den Papſt ein Schreiben gerichtet in welchem ſie ihm für ſeinen
Brief über die Frage der behördlich genehmigten geiſtlichen
wechſelſeitigen Anterſtützungsvereine tiefſten
Dank ausſprechen und erklären daß ſie dem vom Stellvertreter
Chriſti erteilten Befehl unbedingt gehorchen Der geſamte fran
zöſiſche Epiſkopat heißt es in dem Schreiben denkt wie wir und
wird gleich uns handeln

Die Revolte auf Samos
Ueber die Ereigniſſe auf Samoa fehlen bis jetzt genaue

Berichte Nach den vorliegenden teilweiſe übereinſtimmen
den Nachrichten hat jedoch kein Maſſacre ſtattgefunden Die
Meldung von 150 Toten und Verwundeten iſt übertrieben
Der n ehe Konſul meldet daß er in ſeinem
Wohnhauſe blokiert ſei ebenſo auch die Kinder in der Schule
Aehnliche Meldungen liegen von anderen Konſuln vor die
alle um Schutz bitten Als kaiſerlicher Kommiſſar iſt der
Vali Reuf Paſcha von Saloniki mit zwei Torpedobooten und
ferner der Konter Admiral Hellil Paſcha auf der Jacht
Szzedie nach Samos abgegangen Ferner ſind von hier
heute früh der Kreuzer Abdul Hamid mit dem Torpedojäger
und fünf Bataillone nach Samos beordert Seit geſtern fin
den Beratungen der Botſchafter Sinowiew Conſtans und
Barklay ſtatt Nach den Auskünften der Pforte an ver

Diplomaten iſt der Fürſt von Samos mit den
uppen der Garniſon noch im Regierungsgebäude von den

Aufſtändiſchen eingeſchloſſen

Kleine Tagesnachrichten
Beide ſchwediſche Kammern nahmen das Ueber

einkommen mit Norwegen wegen der Feſtſetzung der Seegrenze
zwiſchen Schweden und Norwegen durch ein Schiedsgericht an die
erſte Kammer nach heftiger Erörterung und nachdem die Regie
rung die Annahme des Uebereinkommens zur Kabinettfrage ge
macht hatte

Aus Barcelona wird gemeldet Der im Terro
riſtenprozeß zum Tode verurteilte Rull beteuert im Gefäng
nis durch einen Brief ſeine Unſchuld und verſpricht Beweiſe zu
erbringen Er will die wirklichen Urheber der Bombenattentate
aufdecken wenn ihm ein ehrlicher mutiger Richter beiſtehe

alle feineren Fisch undnur
dslKrebse

Deuſſcher Schloſſertag

Nachdr verb S u I Weimar 27 Mai
Der Vorſitzende Schloſſermeiſter Thalheim Leipzi

erſtattete den Geſchäftsbericht für 1907 welchem wir fol
gendes entnehmen Der allgemeine Geſchäftsgang kann im
vergangenen Jahre wohl als ein guter bezeichnet werden
wenigſtens es an Arbeit und Beſchäftigung kaum ge
fehlt Trotzdem aber hat die letzte Zeit doch eine gewiſſe
Unſicherheit und Beunruhigung im Erwerbsleben hervor
gerufen Der gewaltige Aufſchwung der ſich auf allen Ge
bieten des Handels und der Jnduſtrie h die dadurch
veranlaßten erhöhten Arbeitslöhne die Verteuerung der
Lebensmittel und die nach und nach zu einer enormen Höhe
geſteigerten Preiſe der Rohſtoffe und Materialien haben
naturgemäß auch eine außerordentliche Anſpannung des
Geldmarktes zur Folge gehabt

Nach Genehmigung des Geſchäfts und Kaſſenberichtes
referierte Schloſſermeiſter Kayſer Leipzig über das Thema
Klagen über ruheſtörenden Lärm der Schloſſereibetriebe

und die Stellung der Behörden hierzu Das Referat
ipfelte in folgender Reſolution Der Schloſſertag wolleheſchließen den Reichskanzler zu erſuchen er möge veran

laſſen daß die beſtehenden Geſetze nicht zur Unterdrückung
des geſunden Handwerks benutzt werden daß ferner die Ver
kehrsdeputationen ſich aus Sachverſtändigen zuſammenſetzen
die für ein geſundes Geſchäftsleben noch Jntereſſe haben
Die Reſolution gelangte einſtimmig zur Annahme und hier
auf referierte der Generalſekretär des Vereins Deutſcher
Arbeitgeberverbände Dr Grabenſtedt Berlin über das
Thema Mitgliederverbände Als Aufgabe der Mitglieder
verbände bezeichnete es der Referent daß ſich die Mitglieder
untereinander und die Verbände gegenſeitig verpflichten
ſtreikende und ausgeſperrte Arbeiter nicht einzuſtellen Als
weitere Aufgabe iſt der Abſchluß von Kollektivverträgen und
die Aufſtellung einheitlicher Normen für die letzteren zu
betrachten Endlich iſt von Bedeutung die Einführung der
Streik und Ausſperrungsklauſel in den Lieferungs
bedingungen für private und behördliche Auftraggeber Der
Redner erörterte ſodann noch die in Ausſicht genommene
Einſetzung von Schlichtungskommiſſionen einer Streik
entſchädigungsgeſellſchaft und empfahl zur Annahme fol
gende Reſolution

Der 23 Deutſche Schloſſertag erkennt die Notwendig
keit der Gründung eines Arbeitgeberſchutzver
bandes an und beauftragt eine Kommiſſion zur Aus
arbeitung von Satzungen auf Grund deren an den ein
zelnen Orten und Bezirken unverzüglich Ortsverbände ins
Leben gerufen werden ſollen

Die Reſolution gelangte zur Annahme und nachdem
noch Lehrlingsfragen im Handwerk beſprochen waren wurde
die erſte Sitzung geſchloſſen

Jn der zweiten Sitzung referierte Schloſſermeiſter Müller
Berlin über die Novelle zur Gewerbeordnung Der Redner
ſchlug vor im Sinne der Berliner Handwerkskammern zu
der Vorlage Stellung zu nehmen Ueber den Geſetzentwurf
betr die Arbeitskammern referierte Schloſſermeiſter
Boden Dresden und ſtellte ſich gegenüber dem Geſetzentwurf
auf einen völlig ablehnenden Standpunkt Er be
antragte unter Berufung auf die Beſchlüſſe verſchiedener
Handwerkervertretungen die Ablehnung des Geſetzentwurfes
zu empfehlen und der Schloſſertag ſtimmte dieſem Antrage zu

Eine ſehr eingehende Beſprechung fand ſodann das
Submifſionsweſen in welchem die vielfachen Aus
wüchſe bei den Lieferungen für Staat und Kommune kriti

ſiert wurden Es wurden zwei rnDie erſte fordert Zuziehung von Sachverſtändigen Ver
anſchlagungskurſe für Meiſter Zuziehung von Sachver
ſtändigen bei Aufſtellung der Voranſchläge Ernennung von
Sachverſtändigen zur Prüfung der Offerten Bekanntgabe
des Submiſſionsergebniſſes Ausſcheiden der niedrigſten An
gebote Die zweite Reſolution fordert Der Verband Deut
ſcher Schloſſerinnungen möge an zuſtändiger Stelle dafür
wirken daß Bauarbeiten nicht mehr in Entrepriſe vergeben
werden ſondern mit den einzelnen Handwerken getrennt

Nachdem noch beſchloſſen war den nächſten Schloſſertag
1909 in Hamburg abzuhalten erfolgte Schluß der Be
ratungen

Meteorologiſche Station
29 Mai 30 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,9 7564Thermometer Celſtus 174 20,2Rel Feuchtigkeit 89 74Wind O 1 NO2Maximum der Temperatur am 29 Mai 2233 0Minimum in der Nacht vom 29 Mai zum 30 Mai 145 0
Niederſchläge am 30 Mai 7 Uhr morgens 23,6 m
Florabad Waſſerwärme 159 0

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Neichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
31 Mai e heiter angenehm normal warm ſtrichweiſe

Gewitter
1 Juni Wolkig mit Sonnenſchein wärmer meiſt trocken

abends ſehr kühl
2 Juni Heiter bei Wolkenzug tags warm nachts ſehr kühl3 Juni Schön warm heiter Gewitterluft

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor F
für den lok alen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
i Wilhelm Georg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Auwoh die Männer ſcigtsohent
Namentlich kritiſieren Sie häufig gegenſeitig ihre Wäſche Darum
ſollte jede verſtändige Frau die auf ihr Renommee als Hausfrau und
zugleich auf ſchneeweiße tadallkoſe Wäſche hält nur mit echter Luhns
Salm Terp Kernſeife waſchen oder waſchen laſſen Unter größter
Schonung der Leinwand erzielt man damit ein blendendes Wäſcheweiß
wie man es ſich nicht ſchöner zu wünſchen baraucht Luhn sSalm Terp
Kernſeife mit rotem Kreuzband iſt in jed feineren Geſchäft erhältl

Ferner wird vernbreicht
Fleischgerichte in recht schmackhafter Zubereitung
und aparter Zubereitung

n kleinen und grossen Portionen zu sehr mwässigen Preisen

Hellgrauer perlender Malossol Kaviar Gänseleber Pasteten frischer Hummer

Mittags 3 Uhr Diner feines Saison Meniüi 00
Bowle von frischen Erdheeren

frisohen Pfirsichen und frischer Ananas

S



Preise

und Auswahl

ohne

Konkurrenz

A

Garnierte
Matelotform

englisch od Fantasiegeflecht vornehm garniert

S D25 1 1
Glockenform

elegant mit Seide Agraffen und Fantasies garnfert

SO er

G G c 8 W 8 D75Capelineform
Bast oder Fantasiegeflecht reich mit Blumen Laub und Seide garviert

G S 7 7 G 5

I LEWIM
Halle a Marktplatz 2 und 3

D
Gründung

Aüte
Glocken Matelotform

mit Sammet Seide und Agraffen chic garniert

450 o Zoo So D2 I
Rembrandtform

Bast oder Fantasiegeflecht hochelegant mit Blumen und Seide garniert

O SW75 7 G W 450
Toqueform

Fantasiegeflecht od imit Rosshaarborte mit Seide Flügeln u Agraffen vornehm Carniert

S 7 G 55 W 75Batist 12 und IGöteiligKonnenschirme Keine Seide En tout cas mit Futteral
Reine Seide 12 und I6teilig

Stck 60 bis S 65
Stck 75

Stck 35 bis G 75

Durchbrochen 10 Knopkt lang Paar 38 PfDamen Handschube Filet imit 10 Kuopt lang Paar 95 Pf
Spitze 10 Knopk lang Paar 10

Mozart Jabots Neuheiten Stck 50 bis 25 Pf
Woisswaren m m e 2 Kleiderpassen weiss u schwarz Stck 00 bis s Pf

Kimono Träger weiss u schwarz Stck 25 bis 2 10
Kinder Schärpen Seiden Pongé ca 190 cm lang Stck 90 bis 45 Pf

m Seiden Japon ca 200 em lang Stck 95 bis 25
Schottische Seide neue Muster Stck 25 bis 25

e

Waschstoffe
Levantine 38 Pf 35 Pf 30 pt SS pt

Waschecht aparte Muster

Percale 58 Pf 52 Pf 45 pt S pt
Eleganter Bordürenstoff Grosse Musterauswahl

Zephir 90 pt 75 Pt 60 p 42 pt O p
Leinenartiger Waschstoff Karos Streifen einfarbig etc

Leinen imit o 90 Pt 75 pt p
Vornehmer Bordürenstoff gestreift und einfarbig

Leinen 9 e 90 e T ö rtPrima Reinleinen mit Bordüren Hohlsaum einfardig etc

Marquisettes 95 pf 75 pt G p
Vorzügl Waschstoff klares Gewebe Karos Streifen Blumen

m s m JTüll Spitzenstoffe
für Blusen Einsätze Aermel etc

er 29 19 I 80
Valenciennes Spitzenstoffe

für Blusen Einsätze Aermel eteaus ieter 29 J 15 i 95 60 u
Tüllspitzen u Einsätze

Neuheiten der Saison
das Meter 65 Pf 45 Pf 38 Pf 25 Pf 18 Pf

Valengiennes Spitze u Einsätze
Neuheiten der Saison

das Meter 50 pt 38 t 25 Pf 18 S 8 P

Waschstoffe
Organdys 90 t 75 Pf 65 pt e t

In nur aparten Farbenstellungen neue Muster

Musselin imit 68 Pt 60 Pf 48 Pt 35 pt 24 pt
Aparte Muster Auswahl mit und ohne Bordüre

Wollmusselin
Prima Elsasser Qualität Neuheiten Bordüren Streifen etc

Shantung 98Elegante Shantung Nachahmung Letzte Neuheit

Mulle u Batiste 90 r 7 vt t B r
Bestickt gemustert glatt Punkte Ranken etc

Tennisstoffe 90 pt 75 en 65 vt S
Streifen und Karos im engl Geschmack

Goldtresse moderne Jap Schnalle Stck 98 PfmDamengiürte e Bunte Borten Letzte Neuheiten Stck 45 bis s Pf

Gestickte Jap Borte hochapart Stck 00 dis 00
Herren Strohhüt Fantasiegeflecht moderne Form Stck 00 bis 75 Pf

m Manilageflecht moderne Form Stck 00 bis 60
Palmgeflecht moderne Form Stck 50 bis 50

Diplomaten Bast u Japan Seide Stek 90 bis 55 PfDamon Krawatten Selbstbinder Neuh m u ohne Franz Stck 1 10bis 38 Pf

Stck 10 bis 95 PfRegattes Bastseide Neuheit

Fantasiegeflecht Matrosenform Stck 60 bis 35 PfKnaben Str Ohhüte m Fantasiegeflecht Kieler Form Stck 00 bis 45 Pf

i i Stck 50 bis 26Manilageflecht Kieler Form

Weisse Batist Blusen

4 3 e r e 1 1Seidene Blusen und Blusenhemden
Neuheiten der Saison weiss und farbig

o 259 20 1 m 1090 7 S
Fussfreie Kostüm Röcke

s 12
moderne Fagons entzückende Dessins

10 6 4

Damen Ko

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachson

nfektion
Weisse India Mull Blusen

apart mit Stickerei Einsatz garniert

S 16 13 10 8 40 0 20 I
Spitzen und Tüll Blusen

entzückende Façons vornehme Verarbeitung

8 30 S O I I ILeinen Batist Kostüme
Neuheiten der Saison elegante Verarbeitung3 30 25 20 Im I2 I 760

90 r 7 p

h
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